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Nationale Lourdeswallfahrt des Volksvereins, veranstaltet
von der Schweizerischen Caritaszentrale.

Die Wallfahrten der Caritaszentrale erfreuen sich schon
lange einer grossen Beliebtheit durch ihre vortreffliche, alle
Einzelheiten gewissenhaft erfassende Organisation und ihre
prachtvolle Reiseroute, sodass religiöser Emst sich paart mit
unvergesslichen Eindrücken der wundervollen Landschaft des
Mittelländischen Meeres. Die Wallfahrt dauert vom 5. bis 15.
Oktober dieses Jahres. Pilgerzuge mit vielen Kranken werden
zu gleiche« Zeit anwesend sein; die ergreifenden
Krankensegnungen werden so einen unvergessiichen Eindruck machen.
Vor zwei fahren war zwei jungen Mitgliedern unseres Pilgerzuges

die Gnade beschieden, von schwerer Ruckgrattuberkulose
gehellt zu werden, sodass sie sich seitdem voller

Gesundheit erfreuen Nirgends lässt sich besser beten als an der
hl Grotte zu Lourdes. Mit tränenden Augen und bewegten
Herzen nimmt leder Pilger Abschied und nichts wünscht er
sehnlicher als noch einmal dorthm pilgern zu dürfen. Die
Kuckfahrt über die franzosische und italienische Riviera zeigt
uns ein irdisches Paradies, einen der schönsten Ausschnitte
aus Gottes Schöpfung, so dass der Ruhetag am Gestade des
azurblauen Mittelländischen Meeres wahrhaft ein beseligtes
Ausruhen *>on Korper und Getst bedeutet. Die diesjährige
Wallfahrt steht unter der geistlichen Leitung Sr. Exc. des
hochwürdigsten Bischofs von St. Gallen. Die Anmeldefrist
fur die Wallfahrt dauert noch bis zum 7. September. Anfragen
und Anmeldungen sind an die Organisation der Wallfahrt die
Schweizerische Caritaszentrale. Luzern, zu richten.
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Das Pensionat erfreut sich einer herrlichen, gesunden Lage an den Ufern
des iungen Rheins. Die schönen Gartenanlagen und Spielplätze, gedeckte
Gänge im Freien, sonnige Halden und die unmittelbare Nähe eines Tannenwaldes

ermöglichen den Zöglingen viel Aufenthalt und Bewegung in frischer
Luft Das Institut umfasst eine dreiklassige Sekundärschule, siebcnklassige
höhere Töchterschule. Handelsschule mit Diplomprüfung. Lehrennnenseminar,
Pruparandenkurs für fremdsprachige Schülerinnen. Haushaltungsschule und
Handarbeitsschule. Eintritt Herbst und Frühjahr. Prospekte durch die Oberin

Auf vielfachen Wunsch hin eröffnet das Institut am 15. September eine

Haushaltungs- und Gartenbauschule speziell fllr Töchter vom Lande.
Man verlange bezgl. Prospekt und Lehrplan Anmeldungen für diese Schule
haben bis spätestens 1. September zu erfolgen.
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Eine Reise nach Holland
für die Abonnenten der „Schweizer-Schule"

Reiseprogramm!
Samstag, den 12. Sept.: Basel (ab 6.45 Uhr) via Luxemburg nach Maastricht. Amster¬

dam an 20.35 Uhr. — Empfang zu Maastricht durch ein Mitglied des Vorstandes
des niederl. kath. Reisevereins. — Mittag- und Abendessen im Zug. — Spaziergang

durch Amsterdam.
Sonntag, den 13. Sept.: Hl. Messe. — Ausflug mit Touristendampfer nach der Insel

Marken (Zuidersee). Besucht werden das Fischerdorf Volendam, Broek und
Waterland. Interessante Lustfahrt, wobei wir die sehenswerten alten Städtchen,

insbesondere aber die eigentümlichen Sitten und originelle Kleidung der
Bewohner kennen lernen. — Schönstes Panorama und Seereise.

Montag, den 14. Sept.: Mit Touringcar durch Alt- und Neu-Amsterdam. Besuch
der Hauptsehenswürdigkeiten. Königl. Palast, Effektenbörse, Flugplatz
„SchipholStadion, die Nachtwacht im Reichsmuseum (Auszug der
Schützenkompagnie aus ihrem am Singel gelegenen Gildenhause), Beginenhof,
Diamantschleiferei. — Motorrundfahrt durch die zahlreichen Kanäle, wodurch Amsterdam

auch wohl Nordisches Venedig genannt wird, und durch den Hafen.
Dienstag, den 15. Sept.: Besucht wird der zoologische Garten (Natura artis magistra)

und das Aquarium (tropische Tiere aus Niederländisch Ost-Indien). — Am
Nachmittag mit Autocar nach dem Haag (Residenz) durch die holländischen, unter
Meeresfläche gelegenen Länder (polders). Die Fahrt geht über Ymuiden, wo
wir uns die grössten Schleusen der Welt ansehen. — Rundfahrt durch Haag
mit Ausflug nach Scheveningen (der grösste holländische Nordmeerbadeort).

Mittwoch, den 16. Sept.: Weitere Fahrt durch Haag. Besuch des Friedenspalastes,
Ministerium, Ambassaden und Paläste. Nachmittags mit elektr. Zug nach
Rotterdam. Motorrundfahrt durch den grössten Seehafen Hollands mit Besichtigung

eines Ozeandampfers (Holland-Amerika-Linie).
Donnerstag, den 17. Sept.: Jetzt geht die Reise nach Middelburg, der Hauptstadt

der Provinz Zeeland, wo jede Insel ihr Nationalkostüm hat. Wir treffen gerade
an einem Markttag ein. Der farbige Kleiderschmuck ist ausserordentlich
interessant. — Autofahrt um die Insel Walcheren, die schönste Insel dieser
Provinz, mit ihrem Reichtum an Bauerngütern, Dünen und Leuchttürmen, nicht zu
vergessen die althollündische Architektur. Wir verbringen die Nacht in Vlis-
singen, an der Scheide und am Nordmeer gelegen, wo wir sehen, wie die Dampfer

durch „Loodsen" in den Hafen gelenkt werden.
Freitag, den 18, Sept.: Mit dem Dampfer über die Scheide nach Terneuzen und

weiter mit dem Zug via Gent (Belgien) nach Brüssel. — Rundfahrt. Besichtigung

der Hauptsehenswürdigkeiten: Paläste, Museen, Grab des unbekannten
Soldaten u. a.

Samstag, den 19. Sept.: Frei in Brüssel und allgemeine weitere Besichtigung. —
Abends Fahrt nach Basel.

Sonntag, den 20. Sept.: Morgens in Basel.

Pf-eis dieser einzigartigen
Reise:

Für Abonnenten mit.
deren Angehörigen Fr. 275.—

Für Nichtabonnenten
stellt sich der Preis
dieser Fahrt auf Fr. 310.—

Eingeschlossen gelten:

Dienst für dreimalige Verpflegung

und Uebernachten ab Basel

den 12. Sept. Erstes Essen:

mittags, den 12. Sept.; letztes Essen

am Abend des 19. Sept.' in Brüssel.

Sämtliche erwähnten
Rundfahrten, gleichviel ob mit
modernen Autocars, Schiff, oder

Motorboot. — Die notwendigen

Eintritte. — Fahrt 3. Klasse ab

Basel bis Amsterdam, sowie

Brüssel-Basel.

Anmeldungen an den

Verlas Otto Walter A.-G.

Abt Hollandreise, Ölten

Kollegium st-Kari Porraitnig
Franz. Gymnasium, Real- und Handels-Kurse
Spezfalkurs für Schüler deutscher Sprache
Beginn des Winter-Semestefs: 30. September
Auskunft erteilt die Direktion.

Unsere katholische Dichterin

IHM nach Uurlcs
der schweizerischen Caritaszentrale.
Diese Lourdeswallfahrt erfreut sich grosser
Beliebtheit durch ihre bis ins einzelne genaue,
gewissenhafte Organisation und ihre wunderschöne
Route: Luzern-uenf-Lyon-Nimes-lglifflhl-Marseille-
Riviera-Nizza-Genua-Mailand-Gotthard-Luzern.
Sie findet vom 5. bis 15. Oktober 1931 statt
Preise: III. Klasse Fr. 255.—,"II. Klasse Fr. 355.—
(Darin sind vollständig alle Auslagen inbegriffen.)
Auskunft erteilt die 1534
Caritaszentrale, Hofstrasse 11, Luzern.

Maria Dutli - Rutishauser
gibt uns ihren ersten Gedicht-Band:

Durch's heimatliche Land
In Leinen gebunden Fr. 3.90-

Kaum ist die Verfasserin mit ihrem Erstlingswerke, dem Heimatromane:

«Der schwarze Tod«, der bei Presse und Lesergemeinde eine so

begeisterte Aufnahme gefunden hat, an die Oeffentlichkeit getreten, so

überrascht sie uns mit diesem schmucken Bande kostbarer Perisn
femer Lyrik. Diese Gedichte lassen uns einen Blick tun in die innere
Welt der jungen Autorin, und wir" geniessen mit ihr die stillen
Freuden, die uns die Natur, die Heimat und die Familie schenken.' > '

Zu beziehen beim

Verlag Otto Walter A.-G., Ölten
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